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Liebe Gemeinde, 
Mehrere farbige Kreise. Bei jedem neuen Blick auf das Bild zieht 
immer ein anderer Kreis meine Augen auf sich.  
Mal der kleine weiße, fast schon transparent: Jesus Christus 
spricht: Viele Worte aus dem Neuen Testament beginnen so. Es 
folgen immer prägnante Worte Jesu. Leicht zu merken, kurz, und 
doch so voller Tiefe. Meist findet sich Jesu ganze Theologie in die-
sen Worten. Worte mit Gewicht! 
Mal der große orangefarbene: Seid barmherzig, eine klare Anwei-
sung. So verhaltet Euch. Barmherzig. Angelehnt an das lateinische 
misericors – misereor heißt Mitleiden, mitfühlen – cor ist das Herz: 
von Herzen mit anderen Wesen Mitfühlen.  
Mal der grüne in der Mitte: wie auch Ein Vergleich. Es geht in die-
sem Wort Jesu nicht nur um uns. Nein. Es geht um den, dessen 
Liebe Jesus in all seinen Taten und Worten zeigt.  
Mal der lilafarbene mit weißer Schrift: euer Vater Gott, Jesu Vater, 
ist auch unser aller Vater, unser aller Mutter. Von dort kommen 
wir und dorthin gehen wir zurück. Wir sind Kinder Gottes.  
Mal der größte blaue: barmherzig ist! Wie-
der dieses besondere Wort. Dieses Mal auf 
Gott bezogen. Gott hat ein Herz, eines, das 
für die Armen und Einsamen schlägt, für 
die Sünder und die Kranken. Ein Herz, das 
für uns alle schlägt. Ein Herz, das mit uns 
allen mitfühlt. So ist Gott. 
Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, 
wie auch euer Vater barmherzig ist.  
– die Jahreslosung 2021 – aus dem Lukas-
evangelium 6,36. 
 
Mit dieser Jahreslosung wünsche ich uns 
allen Gottes Segen für das neue Jahr, 

Ihre Pastorin Friederike Giesecke von Bergh 
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Infos aus dem Kirchenvorstand 
 Die Flächen an der nördlichen Seite des Turms bis zur 

„Wehdeler Tür“ zum Dorf hin mussten frei geräumt wer-
den. Durch den Bewuchs war Nässe in die Mauern gedrun-
gen.  

 Der Bereich wird im Frühjahr neu bepflanzt bzw. eingesät. 
Der Friedhofsweg im selben Bereich soll saniert werden – 
inklusive der Neuanlage von Regenwasserableitungen. 

 Die neue Friedhofsordnung ist seit dem 1. November 2020 
in Kraft. Es mussten einige Veränderungen vorgenommen 
werden. Sie kann auf der Homepage der Kirchengemeinde 
jederzeit eingesehen werden: www.stgeorgbadbergen.de  

 Der Kirchenvorstand bedankt sich sehr herzlich für die 
Spenden aus dem Ortskirchgeld, das im vergangenen Jahr 
wegen Corona erst im Herbst erbeten wurde. 

 Auch auf dem alten Friedhof soll eine Stele für die Rasen-
gräber – ähnlich wie auf dem neuen Friedhof – errichtet 
werden. Es werden zurzeit verschiedene Angebote und 
Vorschläge angeschaut. 

 Der Kirchenvorstand plant im Frühjahr wieder einen Ar-
beitseinsatz rund um die Kirche und würde sich über rege 
Beteilung freuen. Die Bereiche am Mauerwerk, die nicht 
mit Gräbern belegt sind, sollen einheitlich gestaltet wer-
den. Termin: 20.03.2021 ab 8.30 Uhr. 

 Die Konfirmation findet in diesem Jahr – falls möglich -- 
wieder am 1. Sonntag nach Ostern statt – wie gewohnt. 
Der Vorstellungsgottesdienst ist am 21.03.2021. 

 Es sind 2 Passionsandachten geplant. Näheres im Heft. 
 Das Team für den ökumenischen Abend hat sich entschie-

den, die Planungen für einen Abend im Frühjahr noch nicht 
zu wagen und dazu entweder im Sommer oder im Herbst 
einzuladen. Es freut sich auf das Wiedersehen. 
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Rückblick auf das (besondere) Jahr 2020 

Im Januar und Februar 2020 tauchte das Wort „Corona“ oder auch 
– wie die durch das Virus hervorgerufene Krankheit genannt wird 
– Covid 19 nur beiläufig auf und wurde noch nicht besonders be-
achtet. In unserer Kirchengemeinde hatten wir auch Grund, uns zu 
freuen, denn nach genau 2 Jahren sollte die Vakanz der Pastoren-
stelle beendet sein! Es war eine anstrengende Zeit gewesen, die 
uns als Kirchenvorstand gefordert, aber auch viel Neues und Span-
nendes hervorgebracht hat. Herzlichen Dank nochmals an alle, die 
das wohlwollend begleitet und über manches Unvollständige hin-
weggesehen haben.  

Am 02.02.2020 um 14.00 Uhr fand der Ordinationsgottesdienst 
unserer neuen Pastorin Friederike Giesecke von Bergh statt. Viele 
Gäste aus ihrer Heimatgemeinde 
Bad Bentheim, aus der Vikariatsge-
meinde und natürlich aus Badber-
gen und Umgebung waren anwe-
send und feierten auch später im 
Gemeindehaus mit.  Schon wenige 
Wochen später hatte das Corona-Vi-
rus weltweit aber so sehr um sich 
gegriffen, dass keine Gottesdienste 
mehr stattfanden. Ein bis dahin un-
vorstellbarer Gedanke! Keine Oster-
gottesdienste, auch keine Andach-
ten! Geschlossene Kirchen und Ge-
meindehäuser! Auf der katholi-
schen Seite öffnete man die Kirchen 
zumindest als Trostraum und hatte 
den Innenraum gestaltet. Im Nach-
hinein schade, dass es in den 
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evangelischen Kirchen nicht auch so war. Konfirmationen/ Jubel-
konfirmationen konnten natürlich ebenfalls nicht gefeiert werden 
und mussten auf unbestimmte Zeit verschoben werden. Am be-
drückendsten waren wohl die Beerdigungen, die zu dieser Zeit nur 
mit sehr wenigen Trauergästen direkt am Grab gefeiert werden 
durften. 

Da sich die Lage dann entspannte, konnten aber ab dem 10. Mai 
wieder Gottesdienste gefeiert werden – zwar unter Einhaltung der 
bekannten Maßnahmen – aber immerhin. Das wurde auch gut an-
genommen und wir konnten in den kommenden Sommermonaten 
drinnen und draußen viele schöne Gottesdienste feiern, z.B. den 
Himmelfahrtsgottesdienst vor dem Turm oder den Gottesdienst 
auf dem Hof Sickmann. Einige (wenige) Gruppen nahmen wieder 
so etwas wie einen „Notbetrieb“ auf, einige Gruppen kamen leider 
auch gar nicht zusammen. Das Team des Kindergottesdienstes und 
die Altenstube mussten auf einen Neustart in diesem Jahr warten. 

Die Konfirmation konnte Anfang September nachgeholt werden, 
durch den Einsatz von selbstgetöpferten Einzelkelchen sogar mit 
der Feier des Abendmahls! All das mit viel Abstand, weniger Besu-
chern, mit Masken, Desinfektion, Dokumentation und ohne Ge-
meindegesang. Frau Faust und Pastorin Giesecke von Bergh gestal-
teten den musikalischen Teil aber immer besonders und mit zum 
Teil neuen, frischen Liedern. Das Erntedankfest, Reformationsfest, 
Totensonntag und schließlich sogar Weihnachten mussten weiter 
unter Corona-Bedingungen gefeiert werden.  Als vor Weihnachten 
nochmals ein Lockdown kam, waren wir aber froh, überhaupt Got-
tesdienste feiern zu dürfen. Es war möglich, da wir alle Maßnah-
men einhalten konnten, deshalb wollten wir Gottesdienste nicht 
ausfallen lassen. Einige Gottesdienste konnten nur mit vorheriger 
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Reservierung und Abholung von Ticktes besucht werden, aber es 
klappte sehr gut. Das war zwar im Vorfeld aufwendig für alle, aber 
es war doch ein irgendwie beglückendes Gefühl, die Angebote ge-
macht zu haben. Für die, die sich aufmachen wollten, die Weih-
nachtsbotschaft in der Kirche zu hören – und für uns selbst. 

Für die, die das nicht konnten oder wollten, gab es einen Internet-
Gottesdienst auf unserer Homepage mit Aktiven und Orten aus 
unserer Region.  

Wir hoffen nun auf ein Leben und eben auch Gemeindeleben ohne 
das Coronavirus. Wir möchten uns wieder treffen und nahe kom-
men in den Gottesdiensten, in den Gruppen und Kreisen, bei Hoch-
zeiten und Beerdigungen oder Geburtstagsbesuchen oder... 

Wir glauben, trotz allem ein gutes Kirchenjahr hinter uns gebracht 
zu haben, in dem auch das Pfarrhaus frisch renoviert und wieder 
bewohnt ist. Und wir freuen uns nun auf viele Begegnungen mit 
Ihnen und euch in diesem Jahr 2021. 

Ihr/ Euer Kirchenvorstand der Kirchengemeinde St. Georg Badber-
gen 
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Neues aus der ev. Kindertagesstätte Badbergen 

 
Momentan befinden wir uns in einer Situation, mit der am Anfang des 
Jahres 2020 niemand gerechnet hat. Das Ende ist leider auch noch nicht 
abschätzbar. Wir alle stehen täglich vor kleinen und großen Herausfor-
derungen, ob es die Kontaktbeschränkungen oder die vielen Verände-
rungen in der Kita sind. Wir sind uns sicher, dass wenn wir uns weiterhin 
mit einer positiven Einstellung den Herausforderungen stellen, sie gut 
meistern werden.  
 
Wir möchten Ihnen als Gemeinde einen kleinen Rückblick auf unser Kita-
Jahr 2020 geben.  
 
Gestartet sind wir im Februar mit einer Spielzeug- und Kleiderbörse. 
Diese haben wir gemeinsam mit unserem Elternbeirat organisiert und 
durchgeführt. Wir haben sehr gute positive Resonanzen und Rückmel-
dungen bekommen.  
 
Dann kam im März leider schon der erste große Lockdown und stellte 
uns alle vor großen Herausforderungen.  
 
Wir haben unser gesamtes Konzept umgestellt. Vom offenen Konzept 
sind wir zum geschlossenen Konzept gewechselt, in dem die Kinder im 
Regelbetrieb in festen Gruppen betreut wurden. In den Zeiten der sehr 
hohen Inzidenz Zahlen wurden die einzelnen Gruppen auch auf dem 
Spielplatz voneinander getrennt.  
 
Rückblickend können wir sagen, dass die Kinder in diesen für sie sehr 
einschneidenden Zeiten, in denen sie sehr zurück stecken mussten, im 
Kindergarten und auch privat zu Hause, es alle toll gemacht haben. Alle 
Eltern können und sollten stolz auf ihre Kinder sein.  
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Im November war es dann soweit, dass wir mit einer neuen Regelgruppe 
mit 25 Kindern starten konnten. Somit sind wir jetzt aktuell 120 Kinder 
und 18 pädagogische Fachkräfte.  
 
Im Vorfeld wurde auf dem vorderen Spielplatz ein Container für unsere 
Krippengruppe durch die Samtgemeinde Artland aufgestellt.  
Somit gab es auch personelle Änderungen. Wir durften drei neue Kolle-
ginnen begrüßen. Mareike Tebbe, Antje Frey und Julia Buß unterstützen 
jetzt unser pädagogisches Personal.  
 
Frau Hannelore Peters und Frau Anita Overmöhle sind in diesem Jahr in 
den wohlverdienten Ruhestand gegangen.  
 
Wir bedanken uns bei beiden Kolleginnen für ihren teilweise bis zu 30-
jährigen Einsatz und wünschen ihnen für ihren neuen Lebensabschnitt 
alles Gute. 
 
Ein großes Dankeschön geht auch an unsere neue Pastorin, Frau Gies-
ecke von Bergh. Von Anfang an war sie jederzeit für uns ansprechbar und 
wir hatten schon viele Pläne, die wir auch gerne umgesetzt hätten. Nur 
leider war es durch die Corona Auflagen nicht immer möglich. Doch wir 
hoffen, dass wir es im neuen Jahr nachholen werden und viele gemein-
same Aktionen starten können.  
 
Alle Interessierten laden wir ein, unsere neue Homepage zu erkunden: 
www.ev-kita-badbergen.de 
Hier stellen wir uns, unsere Arbeit und das gesamte Haus vor. Auch hier 
geht ein großes Dankeschön an Rene Geppert, der uns bei der Einrich-
tung und Gestaltung sehr unterstützt hat.  
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien alles Gute, Gesundheit und ein 
frohes neues Jahr 2021. – die ev. Kindertagesstätte Badbergen 
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Kreuz und leeres Grab – das eine geht nicht ohne das andere 

Voller Freude jubeln, voller Freude singen und springen, ein Leben 
voller Farben, voller Freude lauthals lachen. Wie ein Osterlachen! 
Eine alte Tradition an Ostern ist, die Gemeinde im Gottesdienst 
zum Lachen zu bringen.  

Warum? Weil Ostern das Fest der puren Freude ist. Die Freude 
über die Auferstehung Jesu. Die Zeit der Trauer für Jesu Freunde 
ist vorbei: Er ist auferstanden! Die Geschichte mit Gott geht für die 
Menschen weiter. Gott hat mit Jesus Christus den Tod besiegt. So 
sehen es Jesu Freunde und das Christentum entsteht. Der Tod 
bleibt Bestandteil des Lebens auch für uns, doch sein Schrecken ist 
genommen. Nach ihm folgt ein Leben bei Gott. Ostern: Ein Grund 
zur Freude, zum Lachen, zum Osterlachen. 

 

Eng mit Ostern verbunden sind die 
Tage davor. Gründonnerstag, Karfrei-
tag. Jesus wird verraten, gerichtet, ge-
foltert und schließlich getötet am 
Kreuz. Er stirbt den Verbrechertod zu-
sammen mit zwei weiteren Verbre-
chern. Er leidet, nimmt Qualen auf sich, 
nimmt die Sünde der Welt auf sich, er 
weicht vor dem menschlichen Leiden 

nicht zurück. Gott kennt unsere tiefsten Engste und Nöte, unser 
schlimmstes Leiden. Er ist ganz bei uns. Dafür steht das Kreuz, das 
Zeichen unseres Glaubens, die Verbindung von Himmel und Erde. 
Kreuz und leeres Grab – das eine geht nicht ohne das andere. Ein 
grausamer Tod und ein gewaltiger Sieg über den Tod: Ein Grund 
lauthals zu lachen! 
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Wieder Passionsandachten in St. Georg 

An den 2 Freitagen vor der Osterwoche soll es wieder Passionsandach-
ten bei uns geben. Es wird jeweils ein Abschnitt aus der Passionsge-
schichte gelesen, der durch Lieder, Gebete, Betrachtungen, auch Stille – 
Momente – eventuell auch an verschiedenen Orten – ergänzt wird. Die 
Passionsgeschichte ist nicht nur eine Erzählung aus längst vergangener 
Zeit, sie hat auch viel mit uns modernen Menschen von heute zu tun, 
denn sie zeigt das ganze Spektrum menschlicher Möglichkeiten und Dun-
kelheiten und Gegensätzlichkeiten.  Wir laden ein, dem gemeinsam 
nachzugehen und nachzuspüren.  Die Termine sind am 19. und 26. März 
jeweils um 18.30 Uhr in der Kirche St. Georg. 

Arbeitseinsatz auf dem Friedhof 

Am 20.03.2021 um 8:30 Uhr möchten wir Sie / Euch einladen mit uns die 
Friedhöfe noch an einigen Stellen zu verschönern. Die Friedhöfe sind in 
den letzten Jahren insgesamt sehr vorzeigbar geworden. Mit Ihrem / Eu-
rem tatkräftigten Einsatz, sowohl mit Arbeitspower als auch mit den mit-
gebrachten Gerätschaften, können Alle uns bei der Gestaltung der Fried-
höfe unterstützen. Hinterher können Alle sagen, wir waren dabei, seht 
unser Werk. Die letzte große Aktion im Herbst 2020 fand zwischen Weh-
deler Tür und dem Turm statt. Wir hoffen auf Ihre / Eure Unterstützung. 
Vielen Dank im Voraus. 

Frauenfrühstück 

Das Frauenfrühstücksteam möchte wegen der Corona-Pandemie Den 
Termin für das Frauenfrühstück im Frühjahr 2021 ausfallen lassen. Wir 
hoffen, dass wir uns im Spätsommer/Herbst 2021 zu einem gemeinsa-
men Frühstück und einem interessanten Unterhaltungsprogramm tref-
fen können. Bis dahin: bleibt gesund! 
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Unsere Konfirmandinnen und Konfir-
manden 2021 

 
Jella Diekamp, Talge 

 
Lena Klütz, Groß Mimmelage 

 
Ida Köhle, Grothe 

 
Lotte Müller, Badbergen 

 
Jonna Oldenhage, Groß 

Mimmelage 
 

Tjarda Oldenhage, Groß 
Mimmelage 

 
 

Sophia Rott, Wehdel 
 

Caroline Rott, Wehdel 
 

Chiara Wassmann, Langen 
 

Noah Patzelt, Groß Mimmelage 
 

Nick Sarnoch, Groß Mimmelage 
 

Noah Schmitz, Quakenbrück 
 

Tim Weymann, Vehs 

Wir freuen uns, wenn wir am 11. April 2021 die Konfirmation 
in unserer Kirche mit unseren Konfirmandinnen und 
Konfirmanden feiern können. Sollte die Lage bis dahin noch 
angespannt sein, feiern wir vermutlich wieder in zwei 
Gottesdiensten. Alle Familien werden rechtzeitig informiert. 
 
Konfirmandenspenden können nicht im Pfarrbüro abgeben 
werden.  
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Neues aus der Bücherei – ein Abholservice  

Das Büchereiteam ist hoch erfreut über einen beträchtlichen finanziellen 
Zuschuss, den es im Dezember über die „Deutsche Stiftung Engagement 
und Ehrenamt“ und die Landeskirche aus Bundesmitteln zur Digitalisie-
rung der Bonhoeffer-Bücherei bekommen hat. Mit diesen Finanzmitteln 
konnte die seit Langem gewünschte technische Ausstattung zur digitalen 
Verwaltung der Medien angeschafft werden.  

So wird es in Zukunft auch möglich sein, Bilderbuchkino für Kleinkinder 
sowie Kinderbuchkino, Medienpräsentationen und medial begleitete 
Buchbesprechungen in der Bücherei anzubieten. Ebenfalls denkbar ist 
auch ein Kirchenkino mit Filmen, die normalerweise nicht in Kinos lau-
fen. Außerdem konnten weitere neue Tonies mit Hörspielen und Hörbü-
chern für kleinere und größere Kinder sowie eine zweite Toniebox ange-
schafft werden. Somit hat die Bücherei fast fünfzig Tonies zur Ausleihe 
im Angebot. 

Mit den normal zur Verfügung stehenden Mitteln konnten aber auch 
neue aktuelle Bücher wie Romane, Sachbücher und Kinderbücher sowie 
DVDs für die Ausleihe gekauft werden.  

In der Bücherei gibt es weiterhin einen kleinen Flohmarkt. Hier können 
Romane, Kinderbücher, Sachbücher, CDs und DVDs gegen eine Geld-
spende erworben werden. 

Da der aktuelle Lockdown wegen der Coronavirus-Pandemie noch min-
destens bis Ende Januar anhält, hat das Büchereiteam einen kontaktlo-
sen Abholservice eingerichtet. Bücher und andere Medien können über 
die Telefonnummer 05433/6272 (Hans-Ulrich Schmitz) Mo. - Fr. 10 - 12 
Uhr und 15 - 18 Uhr bestellt werden. Der Zeitpunkt der Abholung wird 
dann individuell festgelegt. Medienbestellungen sind auch per Mail über 
buecherei.badbergen@web.de möglich. Auf der Homepage 
http://www.stgeorgbadbergen.de findet man unter „Bücherei“ Listen 
der vorhandenen Bücher und Neuerwerbungen. 
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Weltgebetstag 2021 
Am Ende der Welt – daher kommt der Weltgebetstag 2021 zu uns. 
Aus Vanuatu. Es ist ein Inselstaat im Pazifischen Ozean, östlich von 
Australien, westlich von Fidschi. Es gibt 300.000 Einwohner/innen, 
die auf 67 Inseln leben. Das Klima ist tropisch, es gibt fruchtbare 
Böden, blaues Meer, tropischer Regenwald, exotische Früchte und 
Tiere. Aber es gibt auch die Kehrseite, denn das Paradies 
ist bedroht durch Folgen des Klimawandels, Naturgewal-
ten und Umweltverschmutzungen. Zudem ist Gewalt ge-
gen Frauen dort ein großes Problem.  
Beim Weltgebetstag am 5. März 2021 kommen die 
Frauen aus Vanuatu zu Wort. Worauf bauen wir? – fra-
gen sie und versuchen eine Antwort zu finden. 
Wir feiern den Weltgebetstag in ökumenischer Gemein-
schaft in diesem Jahr in der Kirche St. Georg. 
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Gottesdienste Februar, März, April 2021 

Sonntag, 07.02. 10.00 Uhr Gottesdienst   

Sonntag, 14.02. 10.00 Uhr Gottesdienst  

Sonntag, 21.02. 10.00 Uhr Gottesdienst  

Sonntag, 28.02. 10.00 Uhr Gottesdienst    

Freitag, 05.03.  18.30 Uhr Weltgebetstag 

Sonntag, 07.03. 10.00 Uhr Gottesdienst  

Sonntag, 14.03. 10.00 Uhr Gottesdienst  

Freitag, 19.03  18.30 Uhr Passionsandacht 

Sonntag, 21.03. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst  

Freitag, 26.03  18.30 Uhr Passionsandacht 

Sonntag, 28.03. 10.00 Uhr Gottesdienst  

Montag, 29.03.  15.00 Uhr Abendmahlsfeier für Ältere 
 

Donnerstag, 01.04. 19.30 Uhr Gottesdienst eventuell mit  

Gründonnerstag Tischabendmahl 

Freitag, 02.04.  10.00 Uhr Gottesdienst  

Karfreitag 

Sonnabend, 03.04. 21.00 Uhr Feier der Osternacht 

Ostersamstag 

Sonntag, 04.04. 10.00 Uhr Festgottesdienst 

Ostersonntag 

Montag, 05.04.  10.00 Uhr Festgottesdienst 

Ostermontag 
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Gottesdienste Februar, März, April 2021 

Montag, 05.04.  10.00 Uhr Festgottesdienst 

Ostermontag 

Sonnabend, 10.04. 16.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst 

Sonntag, 11.04. 10.00 Uhr Konfirmation 

Sonntag, 18.04. 10.00 Uhr Gottesdienst     

Sonntag, 25.04. 10.00 Uhr Gottesdienst  

    
   = Taufe im Anschluss möglich   = voraussichtlich Abendmahl 

 

 
Gruppen und Kreise 

Alle Gruppen finden zurzeit als geschlossene Gruppen statt oder pau-
sieren bis auf weiteres.   

Frauenhilfe Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 
Altenstube Mittwoch um 15.00 Uhr (außer 1. Mittwoch im 

Monat) Nach Corona erinnert ein Zeitungsar-
tikel an den Wiederbeginn 

Jungschar jeden Donnerstag von 15.30 bis 17.00 Uhr 
Männerforum jeden 3. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 14tägig am Dienstag um 15.00 Uhr 
SK Mirliton jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
Eltern- und Kind-
Gruppe 

Jeden Montag um 15.00 Uhr 
 

Instrumentalkreis Übungstermine nach Absprache 
 
Redaktionsschluss für den nächsten Ruf: Bitte reichen Sie Artikel für 
den nächsten RUF (Mai-Juli) bis zum 08.04.2021 im Pfarrbüro oder schi-
cken Sie diese per Mail. Danke. 
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Augenblicke aufgeschnappt … 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bildrechte: Brigitte Schwietert, Pastorin Friederike Giesecke von Bergh, Kerstin Lüdeling, 
Hans-Ulrich Schmitz 

Arbeitseinsatz auf dem Friedhof 

Einzug ins Pfarrhaus 

Advent 

Krippenspiel 

Tonies in der Bücherei 


